
 
 

Büro für Flugunfalluntersuchungen BFU 
Bureau d’enquête sur les accidents d’aviation BEAA 
Ufficio d’inchiesta sugli infortuni aeronautici UIIA 
Uffizi d'inquisiziun per accidents d'aviatica UIAA 
Aircraft accident investigation bureau AAIB 

 

Aéropôle I, Route de Morens, 1530 Payerne 
Tel. +41 26 662 33 00, Fax +41 26 662 33 01 
www.bfu.admin.ch 

Vorbericht 
 
Der Vorbericht enthält eine kurze und provisorische Orientierung über den Hergang des 
Flugunfalls ohne Anspruch auf Vollständigkeit und ohne Schlussfolgerungen. Das Büro für 
Flugunfalluntersuchungen eröffnet eine Untersuchung. 
 
 
Ort, Datum und Zeit: Giirebad, Gemeinde Pfyn/TG, 25. August 2010, 16:45 LT 

 
Luftfahrzeug:  

Immatrikulation: HB-ZJG 

Muster: Robinson R44 II 

Halter: Swiss Jet AG, Postfach 303, 8058 Zürich 

Eigentümer: Swiss Jet AG, Postfach 303, 8058 Zürich 
 

Fluglehrer: Schweizer Bürger, Jahrgang 1981 
 

Flugschüler: Schweizer Bürger, Jahrgang 1982 
 

Flug:  

Flugregeln: VFR 

Flugkategorie: Schulung 

Startort: Zürich-Flughafen, LSZH 15:55 LT 

Ziel: Zürich-Flughafen, LSZH 
 

Schäden:  

Fluglehrer: Unverletzt 

Flugschüler: Unverletzt 

Drittpersonen: ---  

Luftfahrzeug: Schwer beschädigt 

Drittschaden: --- 
 

Kurzbeschrieb: Anlässlich eines Ausbildungsfluges im Hinblick auf die Prüfung 
für den Erwerb des Privatpilotenausweises für Helikopter- 
piloten (PPL (H)) wurden Notverfahren geübt. Der Fluglehrer 
leitete eine Übung ein, in dem er den Gasdrehgriff auf Leerlauf 
drehte. Im Verlaufe der Autorotation realisierten Fluglehrer 
und Flugschüler, dass der Motor effektiv abgestellt hatte. Bei 
der folgenden Autorotationslandung ohne Abfangen mit 
Motorhilfe beschädigte ein Hauptrotorblatt den Heckausleger. 
 

 


